
 

Liebe Freundinnen und Freunde aus Heidhausen und Fischlaken!  

 

Mit dem Aschermittwoch hat gerade die siebenwöchige Fastenzeit begonnen. 
Haben diese 40 Tage für Sie persönlich noch eine Bedeutung? Hoffentlich 
sagen Sie ja. Denn diese Zeit lässt sich sinnvoll nutzen für innere Wandlung 
und dazu, wichtige Dinge in Bewegung zu bringen. Mir gefällt, dass die Mise-
reor Fastenaktion mit dem Motto „Es geht! Gerecht.“ viele konkrete und all-
tagsnahe Anregungen und Anstöße gibt, wie wir Verantwortung übernehmen 

können für uns und die Schöpfung, in der wir leben. Einige Beispiele: 

- Halte inne, lasse etwas sein und los! 
- Probiere doch einmal vegetarische Rezepte aus und reduziere den 

Fleischkonsum! 
- Verschwende keine Lebensmittel! 
- Wann steigst du das nächste Mal aufs Fahrrad statt ins Auto?  
- Probiere aus, wie du Wasser und Energie sparen kannst!  
- Beteilige dich an der  Max 1,5 Grad Mitmach - Klima - Aktion!  
- Überlege, ob du etwas übrig hast, um mit Spenden wirksame Pro-

jekte für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit zu unterstützen!  
Sind Sie neugierig geworden? Im Rahmen der „Offenen Kirche in der vorösterlichen Zeit“ (siehe Flyer dazu!) 

wollen wir die Themen der Misereor Aktion aufgreifen und gemeinsam den Weg bis zum Osterfest gehen.  

Barbara Palm-Scheidgen 

 

 

 

 

Ökumenischer Gottesdienst  
in der Kirche Christi Himmelfahrt 

4. März 2022, 17.00 Uhr 
 

Am ersten Freitag im März reichen sich rund um den Globus Milli-

onen von Menschen die Hände. Seit fast 100 Jahren beten sie über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 

und stärken Frauen und Mädchen weltweit durch ihre Kollekte. 

Unter dem Motto ‚Zukunftsplan: Hoffnung‘ laden uns dieses Jahr Frauen aus England, Wales und Nordirland 

ein, Spuren der Hoffnung im Leben von drei Frauen nachzugehen, die Armut, Missbrauch und Diskriminie-

rung erlebt haben. Auch wir ersehnen Hoffnung und Zuversicht in unserem alltäglichen Leben, in unserem 

Land und im Hinblick auf die Probleme in der Welt im Ganzen. Die Worte des Propheten Jeremias (29, 14), 

auf denen der Gottesdienst aufbaut, sind eine solche Ermutigung. 

Ein ökumenisches Team aus Fischlaken/Heidhausen/Werden lädt aus diesem Anlass herzlich ein 

zum Gottesdienst um 17.OO Uhr in die Kirche Christi Himmelfahrt, Lürsweg 43. Musikalisch wird die 

Feier begleitet von der Kirchenmusikerin der Jona Gemeinde Tatiana Varshavskaya und einer Sän-

gerin. 

Es wird gebeten, Impf- und Personalausweise am Kircheneingang zu zeigen und im Kirchenraum eine FFP2-

Maske zu tragen. Am Ende des Gottesdienstes wird eine Türkollekte zugunsten Zuflucht suchender Frauen 

in ‚Link Cafés‘ erbeten. 



 

Einladung vom kfd St. Kamillus 

Am Mittwoch, den 09. März lädt der kfd ein zu einem Gottesdienst um 15 Uhr. Danach folgt ein Vortrag von 

Mathias Streicher zum Thema „ Abschied vom Zölibat“.  

Das Treffen findet statt im Gemeindezentrum St. Kamillus an der Heidhauser Str. 275.  

 
Offene Kirche in der Fastenzeit  
 
„Es geht! Gerecht.“ Mit diesem Leitwort wollen auch wir uns in der Aktion der 
„Offenen Kirche“ ermutigen, uns den Fragen und Herausforderungen des 
Klimawandels zu stellen. Wir stützen uns dabei auf die diesjährigen MISEREOR-
Aufrufe.  
Das letzte Jahr hat uns mit Extremwettern an die Grenze des Vorstellbaren 
gebracht. Wissenschaftler*innen haben die Extremwettersituationen als Folgen 
des menschengemachten Klimawandels eingeordnet. Es öffnet uns schmerzhaft 
die Augen für das, was wir Mutter Erde, der Schöpfung Gottes, antun. 
Welche Antworten geben wir auf die Fragen des Klimawandels?  
Wo können wir zu Botinnen und Boten eines Lebensstils werden, sodass Mensch 
und Schöpfung Gerechtigkeit widerfährt?  
„Lasst reiche Frucht aufgeh‘n, auch wenn wir Tränen sä’n…“ Bitten wir Gott, 
unsere Herzen und Hände zu öffnen: Für Ihn, Seine Botschaft und unsere 

Mitwelt. „ Es geht! Gerecht.“ Dieser Weg beginnt bei uns selbst, bei uns als Kirche… Dies wollen wir in den 
Aktionen und Spätschichten tiefer ergründen.  
Öffnungszeiten der Kirchen:  
St. Kamillus täglich von 8.00 bis 18.30 Uhr  
Christi Himmelfahrt in der Karwoche täglich von 17 bis 20 Uhr und rund um die Veranstaltungen und den 
Gottesdiensten 
 
10. März: Es geht! Gerecht.   Die das Leben lieben.  
17. März: Es geht! Gerecht.   Im Blick auf meinen Nächsten   
24. März: Es geht! Gerecht.   Im Bewahren der Schöpfung 
31. März: Es geht! Gerecht.   Als Mann und als Frau 
07. April:  Es geht! Gerecht.   Mit einer Vision einer neuen Welt 
 
Andachten mit Taizé- Gesängen:  
Sonntag, den 06.03., den 27.03., den 24.04. um 19 Uhr 
 
Musik-Abende in Christi Himmelfahrt um 17.30 Uhr  
13. 03. Panagiotis Kotsagelis 
 
20. 03. Orgel und Flöte Astrid Lodenkämper und Elisabeth Willems 
 
Gebetsmauer:  
Auf einem Zettel können Sie Gedanken, Gefühle, Gebete, Bitten, Dank und Klage an Gott formulieren und 
in einer Gebetsmauer stecken.  
 
Worte zu Mitnehmen:  
Hängen Sie Zettel mit Gebeten, Worten, Sprüchen in Umschlägen an einer Leine und nehmen Sie einen 
Umschlag mit.  
 
Max 1,5 Grad 
Als Daueraktion in Christi Himmelfahrt, die uns alle auffordert, in unserem Umfeld Maßnahmen zu 
ergreifen, die die Bewahrung der Schöpfung unterstützen.  
 
Bibel teilen:  
Dienstags um 19 Uhr im Versammlungsraum oder in einer Videoschaltung ( Zoom ) am 15. und 29. März 
( abhängig vom Stand der Pandemie in der Pfarrei )  



Beim Bibel teilen wollen wir gemeinsam die Bibel erfahren und einen persönlichen Zugang zur Botschaft 
Gottes erhalten. Wir wollen miteinander anhand von Bibeltexten ins Gespräch kommen. Es braucht keine 
Vorbereitung oder Vorkenntnisse.  
Melden Sie sich an bei gemeindeteam@kamillus.net 
Sie erhalten dann die genauen Informationen.  
 
Das ist nur ein Teil der Angebote der „Offenen Kirche“. Den Flyer mit allen Angeboten finden Sie im 
Anhang des Newsletters.  

 
 
Liebe Mitglieder und Freund*innen der Gemeinde St. Kamillus, 
ich freue mich, Ihnen in der Anlage nun die Auswertung der beiden Foren 
zu „Ökumenische Gemeinde sein“ Jona und St. Kamillus vom 31.10. und 
26.11. übersenden zu können.  
Wie Ihnen ja bekannt ist, hat die Ökumene in unserer Gemeinde schon 
eine lange Tradition und seit Jahren machen wir „ernst“. Dazu besteht seit 

Juli 2019 der Arbeitskreis „Ökumene“, der sich seither 19mal getroffen hat; zusätzlich gab es zwei 
Gespräche gemeinsam mit dem Gemeinderat und dem Presbyterium. Ergebnis war u. a. die am 
31.10.2020 geschlossene Partnerschaftsvereinbarung zwischen St. Kamillus und der Jona-Gemeinde.  
Die schon sehr viel früher angedachte Beteiligung von Ihnen- den Gemeinden-Mitgliedern- musste wegen 
der Pandemie leider mehrmals verschoben werden. Im Oktober / November konnten nun endlich 3 Foren / 
Gesprächsrunden zur Ökumene stattfinden.  
Herr Dr. Platzbecker hat die Foren in unserer Gemeinde sehr kompetent, sachkundig und kurzweilig 
moderiert. Es gab aufgeschlossene und lebhafte Diskussionen, die in der Anlage zusammengefasst sind; 
sie wurde von Dr. Platzbecker und Pfarrer Baltes erstellt.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns einen Kommentar zu Anlage zukommen lassen, sich an 
weiteren geplanten Foren beteiligen und so mit uns den Weg zum „Ökumenische Gemeinde sein“ gehen.  
Die Einladung dazu erfolgt rechtzeitig.  
Mit herzlichen Grüßen  
Karin Wierscheim für den AK Ökumene  
 
Das Ergebnis der Gemeindeforen finden Sie im Anhang der Mail mit dem Newsletter.  
 
 
Ich würde Ihnen ja gerne- wie schon des Öfteren- meine Gedanken am Ende des Newsletters mitteilen… 
aber angesichts der Nachrichten bin ich einfach nur sprachlos- sprachlos vor Entsetzen, Wut, Trauer und 
Mitgefühl mit all den unschuldigen Opfern.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  

Edith Toussaint vom AK Öffentlichkeitsarbeit 

mailto:gemeindeteam@kamillus.net

